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Liebe Ceramic Dancers, Liebe Gäste, 

Nun gibt es uns mittlerweile schon seit 18 Jahren. 

Die Freude an der Bewegung, am Tanzen und  der Spaß im Umgang mit Anderen haben uns bereits 
2005 zusammengeführt.  

Unser Club, die Ceramic Dancers, stand und steht für Gastfreundlichkeit, Respekt, Fairness und dem 
fast familiären Zusammenhalt untereinander.  

All das und der Spaß, den wir haben und nach außen vermitteln, zeichnen uns aus. 

Jeder, wirklich  jeder von EUCH trägt  seinen Teil zum Vereinsleben bei! 

HERZLICHEN  DANK  

 

 

Unser Clubcaller Jack Kirchgatter  

Jack ist maßgeblich an der Geschichte unseres Vereins beteiligt. Seit der 
1. Stunde, vor nunmehr 10 Jahren, unterstützt  er uns mit  Rat und Tat. 
Seine tolle Stimme begeistert so manchen und verstärkt noch seine Fä-
higkeiten. Mit seiner Engelsgeduld und einer oft sehr trickreichen Figu-
renfolge fordert er uns ständig heraus. Mit guter, abwechslungsreicher 
Musik, manchmal nicht ganz verständlichen Erkl ärungen oder auch 
mit: ăWo willst du hin?ò, versucht er immer, uns ein Stück weiter nach 
vorne zu bringen. Öfters hat er einen Witz des Tages auf den Lippen und 
macht auch sonst immer alle Späßchen mit. 

Wir als kleiner Club schätzen sein Engagement sehr und  danken ihm  für 
seine Treue. Wir hoffen auch weiterhin auf seine tatkräftige Unterstüt-
zung. 

 

 

Die Gründung der Ceramic Dancers Höhr -Grenzhausen 

 

Man erzählt sich: 

Bei der Gründerin  unseres Vereins Frau Ute Püsch-Walta wurde  vor mehr als 18 
Jahren das Interesse durch einen Square Dance (SD) Flyer geweckt. Sie wollte  wis-
sen was Square Dance ist und so fuhr sie nach Heidelberg  auf eine große SD-Ver-
anstaltung. Wie der Zufall es wollte,  lernte sie dort  Peter Berens kennen, der aus 
unserer Gegend stammte.  Durch  ihn  kam es zu einem Kontakt  mit  dem SD-
Verein ăMeenzer Mascotsò und dem Caller Jack Kirchgatter.   
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Als Highlight buchte sie einen Auftritt einer Square ð Dance Aufführung mit 
Herrn Kirchgatter zu ihrem 50zigsten Geburtstag im Hotel Zugbr ücke in 
Grenzau. Und was sagt Jack Kirchgatter bei seinen ersten Kontakten? ăIch heiÇe 
Jack!ò Begeistert von diesem Auftritt, rief sie wenig spªter nochmals bei Jack an, 
um viele Informationen über Square ð Dance und die Möglichkeit eine Gruppe, 
hier in Höhr ð Grenzhausen, zu gründen.  Er versprach ihr  behilflich zu sein und 
regelmäßig zu callen. Hierzu sollte man wissen, Jack wohnte in 
Wallertheim. Das sind fast 110 km Entfernung mit einer Fahrzeit  von mindestens 
1 Stunde. 

 

Begeistert beschloss Sie, selbst Square Dance zu erlernen und einen eigenen Club aufzubauen. 

Schnell fanden sich weitere 13 Personen, die am 11. April 2005 den SD Club die ăCeramic Dancersò 
gründeten. Mit diesen Personen fand eine MS Class statt, die 68 Figuren in ca. 35 Übungseinheiten 
erlernten. Endlich dann, am 09. November 2005 wurden die Gründungsmitglieder Hildegard Daum, 
Sabine Kaiser, Doris Kuhl, Susanne Langer, Bernd Langer, Rolf Neumann, Gudrun  Neumann, 
Ute Püsch- Walta, Rosemarie Sahm, Christa Üdelhoven,  Bettina Wagner, Birgit Westphal und Silvia 
Wuth graduiert.  Die ersten Tanzübungen fanden im Garten von Ute und Rudolf Luxem statt.  

 

Die erste Class von 2005 hat erfolgreich ihre Graduation absolviert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von der Gründung  an bis zum 30.11.2009 leitete Ute Püsch-Walta den Verein. 

Danach gab es im zweijährigen Rhythmus einen neuen Vorstand. Dieser wurde unter anderem auch 
lange von Petra Winzer angeführt. Sie hat ganz maßgeblich unseren Club unterstützt und viele Jahre 
sehr viel organisiert. Leider ist sie inzwischen nur noch Ehrenmitglied. Ihr Mann Dieter ist trauriger-
weise im Jahr 2023 nach langer Krankheit gestorben. So auch Ulrike Lunkenheimer, die ebenfalls ei-
nige Zeit unsere Präsidentin war.  
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Unseren Clubnamen 

wählten wir in der 
Tradition der drei 
Töpferorte Grenzau, 
Höhr  & Grenzhausen, 
die sich 1936 zur 

ăKannenbªckerstadtò 

Höhr -Grenzhausen 
zusammenschlossen. 

Daher zeigt unser Badge 

auch das Stadtwappen 
mit  den drei Krügen.  

Wie ist unser Clubname entstanden  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um neue Mitglieder  zu werben, haben wir  in den letzten Jahren schon jede Menge Schnupperabende 
und Open Houses veranstaltet. 

Mit Werbung im Lokalanzeiger oder dem örtlichen  Wochenblatt, mit Flyern, Aushängen, Mundpro-
paganda und Demos, versuchten wir  immer  neue Tänzer für  unseren Sport zu begeistern. Bei den 
Schnupperabenden konnten wir unsere Freude am Tanzen vermitteln und  neue Interessenten anwer-
ben und ausbilden. 

Seit unserer Gründung hat Jack Kirchgatter etliche Classes betreut und graduiert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nicht vergessen sollte man, dass es auch Angels gibt. Sie stehen den ăNeuenò helfend zur Seite. Sie 
erklären vielleicht auch mal eine Figur, die unser Caller Jack nicht so ganz verständlich definiert:  

ăDer, der vor der der hinter geht - der, der hinter der der vor geht." Und wisst ihr noch welche Figur 
das gewesen sein kºnnte! ăZoomò Und eine der Lieblingsfiguren von Jack ist dann ăZoom, Zoomò, 
hºrt sich eher an wie ăsumm, summò! Und wieder: ăDer, der vor der der hinter geht - der, der é 
 òDas ist unser Jack! 
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Und Jack macht gerne jeden Schabernack mit, 

Die frisch Graduierten machen sich einen Spaß mit ihrem Caller Jack. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Aktivitäten im Laufe  der vergangenen Jahre 

Nachdem alle Students der 1. Stunde ihren Anfängerkurs (MS Class 2005) erfolgreich abgeschlossen 
hatten, musste das Erlernte gefestigt werden. Und  wo kann man das am besten? In anderen Clubs, bei 
anderen Callern und  bei hoffentlich sicheren Tänzern. 

So waren wir  immer schon ein reisefreudiger Verein. Viele 
Clubs wurden  besucht, Banner geklaut und so mancher Stempel 
prangt  stolz in unseren Friendship  Books. So besuchten seit 2007 
die Ceramic Dancers nicht  nur  Clubs in Deutschland. Auch SD - 
Vereine in England, Belgien, Frankreich, Schweiz, Tschechien, 
Österreich und  den Niederlanden,  manches Mal  mit richtig tol-
len Events, waren ihre Ziele. Die Tanzorte waren recht unter-
schiedlich. Getanzt wurde nicht nur in Hallen, nein, mal in einer 
Scheune, im Freien, im Wattenmeer, am Deutschen Eck, um nur 
einige zu nennen. 

Die Folge war, dass sich einige Ceramic Dancers recht schnell das schwarz-silberne Badge für  52 be-
suchte Clubs (auch im Ausland)  ertanzt hatten. Die ganz fleißigen Tänzer/innen haben mittlerweile  
sogar das schwarz-goldene Badge für  104 besuchte Clubs in ihrem Besitz. 

 

 

Unsere Mittänzerin Hildegard Daum, die leider  am 
01.01.2014 verstorben ist, war wohl eine der aktivsten Tänze-
rinnen. Sie hatte auch immer dafür gesorgt, dass wir schöne 
Bilder  auf den jeweiligen  Veranstaltungen gemacht haben. 
Und es gibt sicher nur wenige Bilder, auf denen ăunsere Hil-
degardò nicht zu sehen ist.  
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Leider ist sie inzwischen verstorben. 

 

Karneval  

 

Jack hatte auch großen Gefallen am deutschen Karneval gefunden. So hat er schon den ein oder an-
deren Karnevalsumzug in Höhr -Grenzhausen als Caller begleitet. 

 

 

Bereits im Jahr 2007 waren wir aktiv beim Karnevalsumzug. Aus dieser Zeit 
stammen diese Fotos. Wir  richteten unsere Zugmaschine entsprechend her. Mit 
unserer Superstimmung, der traditionellen Kleidung und fetziger Musik, wa-
ren wir eine  coole Truppe. 
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Selbstverständlich haben wir fast jedes Jahr auch Sommerfeste für unsere Mitglieder organisiert. Oft 
wurden diese in dem ein oder anderen Garten gefeiert, aber auch in Lokalen. Sie waren auch mit Wan-
derungen oder anderen Unternehmungen verbunden, wie eine Besichtigung einer Straußenfarm. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Alle Jahre wieder  é 

 

waren wir auch auf einigen Weihnachtsmärkten aktiv.  

Um unsere Kasse aufzufüllen, wurden von unseren Mit-
gliedern  fast jedes Jahr die tollsten Sachen gefertigt.  Be-
reits im Frühjahr wurde mit den Näh ð und Bastelarbeiten 
begonnen.  Kreative Hüte, tolle  Handtaschen, lustige Fla-
schenkleider, bunte Tannenbäume wurden genäht. Weih-
nachtschmuck wurde gebastelt, handgemachte Seifen 
her- gestellt und so vieles mehr. Besonders beliebt waren 
und sind unsere selbstgebackenen Plätzchen und die ver-
schiedenen Liköre. 

Auch wurden einige Liköre gefertigt und angeboten. Lei-
der wurde dies irgendwann erschwert, weil das Lebens-
mittelgesetz sehr streng geworden war .  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Einen gucken raus 
und die Anderen gu-
cken rein. Was denkt 

wohl jeder vom Ande-
ren?? 
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Dadurch wurden irgendwann die Weihnachtsmärkte weniger und wir gingen vermehrt auch auf 
Flohmärkte. 

 

Genauso alle Jahre wieder gab es selbstverständlich auch Weihnachtsfeiern, wie es sich für einen 
guten Club gehört.  

Zeitweise feierten wir in der Kantine der Steulerwerke, da unser alter Tanzplatz nicht immer zur Verfü-
gung stand. 

 

 

 

 

 

 

 

Die nicht verkauften Artikel vom Weihnachtsmarkt waren aufgebaut und l uden ein zum Kaufen. Sehr 
zum Gefallen der Weihnachtsmarktorganisatoren verkleinerte sich der Bestand der Bastelartikel und 
der verderblichen Leckereien. 

Spªter fanden die Weihnachtsfeiern auch einfach ănurò in der Tanzhalle statt. Dort gab es dann ein 
kleines Büfett von den Mitgliedern.  

 

 

 

 

 

 

 

Jack callte dann noch ăRudolph the Red-Nosed Reindeerò und andere schöne weihnachtliche Stim-
mungslieder. Schnell vergingen auch diese Abende und  es hieß Abschied nehmen. Alle  wünschten 
sich ein frohes Weihnachtsfest und  ein gutes neues Jahr. Mit  einem ăTschüss ò verabschiedete man sich 
und  freut  sich schon auf das Wiedersehen im nächsten Jahr. 
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Wir hatten auch einige wunderschöne Silvester Veranstal-
tungen. Auf dem Venusberg in Bonn verabschiedeten wir 
das alte Jahr und begrüßten das neue ð wie es sich gehört: 
mit Fackelwanderung, Feuerwerk über der Stadt Bonn 
und Sekt. 

 

 

Leider hatte uns Corona mit solchen Veranstaltungen einen Strick durch die Rechnung gemacht. So 
durften wir , wie so viele Menschen, in den Jahren von 2020 bis 2022 immer wieder nicht oder nur 
unter strengen Auflagen zusammenkommen.  Erst langsam konnten wir wieder Fahrt aufnehmen 
und die ein oder andere Veranstaltung abhalten.  

 

Unsere Highlights mit Jack  

 

2008 war  das Jahr unserer ersten Großveranstaltung. Über 2 Tage lief  der MS & Plus Workshop mit  
unserem Caller Jack Kirchgatter.  Anspruchsvolles Tanzen, das war seine Devise. Ja, für die sicheren 
Tänzer war es wirklich toll und  eine Herausforderung!  

Da diese Veranstaltung  über ein Wochenende lief, hatten wir auch einige Übernachtungsgäste, die in 
hiesigen Hotels untergebracht waren. Um am Mittag alle bestens zu versorgen, gab es aus den jewei-
ligen Hotels das Mittagessen. Und natürlich gab es zur Stärkung am Nachmittag auch unsere to llen, 
selbstgebackenen Kuchen. Wie das bei den Square Dancern so üblich ist, wurde dann am Abend noch 
ein tolles Büffet von den Mitgliedern  aufgetischt. Für die tolle Organisation & die schmackhaften Le-
ckereien am Büfett wurden wir sehr  gelobt. 

Aber für  unseren kleinen Club mit  den wenigen aktiven Mitgliedern war es wirklich sehr viel Arbeit.  
Und so ergab es sich, dass wir seit 2013 das Kannenbäcker Special anbieten. Hier lässt unser Caller 
Jack Kirchgatter zusammen mit anderen Gast-Callern die ăPuppenò tanzen.  

So gab es in den vergangenen Jahren einige Specials. Osterspecials oder das Kannenbäcker waren 
unsere Highlights. Aber auch einige Workshops konnten noch im Laufe der Jahre einige Gäste nach 
Höhr -Grenzhausen locken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


